
Gutes Ergebnis 2012 für die HYDRO Exploitation SA

Das Dienstleistungsunternehmen für Wasserkraftwerke HYDRO Exploitation SA ist mit dem Geschäftsjahr 2012,
das mit einem leichten Rückgang gegenüber 2011 abschliesst, zufrieden. Die Vergrösserung der Zentralen
Werkstätten in Martigny hat sich als gerechtfertigt erwiesen, während das Unternehmen die Entwicklung von
innovativen Dienstleistungen für den Betrieb und den Unterhalt der ihm anvertrauten Anlagen fortgesetzt hat.
Das Jahr 2012 war auch durch die Feiern zum 10-jährigen Jubiläum des Unternehmens gekennzeichnet, die
2013 zu Ende gehen.

Das Geschäftsjahr 2012 hat mit einem Umsatz von 117,8 Millionen Franken abgeschlossen - gegenüber 118,2
Millionen Franken in 2011. Dieser leichte Rückgang ist auf eine geringere Anzahl grosser Sanierungs- oder
Instandsetzungsprojekte zurückzuführen, mit denen das Unternehmen von den Kraftwerkseignern betraut
wurde. Der Gewinn hat sich 2012 auf 2,6 Millionen Franken - gegenüber 3 Millionen Franken im Vorjahr -
verringert.

Das abgelaufene Geschäftsjahr, das im Zeichen der Konsolidierung stand, hat gezeigt, dass der Ausbau der
Zentralen Werkstätten in Martigny im Dienste der Eigentümerkunden und Dritter gerechtfertigt war. Das
Unternehmen hat auch die Entwicklung von innovativen und in manchen Fällen in der Schweiz einmaligen
Dienstleistungen, wie die Bathymetrische Vermessung mit Fächerecholotsystem, fortgesetzt. Diese ermöglicht
es, den Boden von Seen mit einer bisher unerreichten Genauigkeit zu untersuchen. Im Rahmen interessanter
Aufträge konnte das erworbene Know-how auf dem Gebiet von Risikoanalysen eingesetzt werden, die zur
Feststellung des Zustands der Kraftwerke sowie des aktuellen und zukünftigen Unterhaltsbedarfs dienen. Diese
Dienstleistungen gestatten es den Eigentümern der Anlagen, ihre Investitionen zu optimieren. Der Ersatz der
Grundablassventile des Staubeckens von Hongrin zählt zu den aussergewöhnlichen Projekten, die während des
abgelaufenen Geschäftsjahrs durchgeführt wurden.

10-jähriges Jubiläum
Die HYDRO Exploitation SA hat im Jahr 2012 ihr 10-jähriges Bestehen mit einem offiziellen Fest im Anschluss an
die Generalversammlung gefeiert. Mehrere andere interne oder für die Öffentlichkeit zugängliche Anlässe
haben auf das Jahr verteilt stattgefunden. 2013 steht anlässlich des 10-jährigen Betriebsjubiläums
insbesondere die Instandsetzung eines Abschnitts der Suone von Vex auf dem Programm, der für Personen mit
Gehbehinderungen zugänglich gemacht wird. Am 20. Juni wird in Sitten auf dem Place du Scex eine Ausstellung
von Fotos eröffnet, die von den Mitarbeitenden des Unternehmens stammen.

Für 2013 sind mehrere grosse Sanierungsprojekte geplant. Unsere Aktivitäten werden jedoch vom Umfeld des
im Umbruch befindlichen Energiemarktes und den besonderen Herausforderungen, vor die er uns stellt,
abhängen.

Die HYDRO Exploitation SA mit Hauptsitz in Sitten wurde im Juni 2002 von der Grande Dixence SA, der EOS
Holding SA und der FMV SA - denen sich 2007 die Romande Energie Holding SA und 2011 Les Forces Motrices de
la Gougra SA angeschlossen haben - für den Betrieb und den Unterhalt von Wasserkraftwerken gegründet. Das
Unternehmen beschäftigt an die 500 Mitarbeitende, die auf Standorte zwischen dem Oberwallis und dem
Waadtländer Jura verteilt sind. Gemeinsam betreiben sie 46 Wasserkraftwerke, die mehr als 16 % des Schweizer
Stroms aus Wasserkraft erzeugen.
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